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Macht es Ihnen Freude, wichtige lateinische Texte im Original zu lesen? 

Interessieren Sie sich für die Autoren und ihr Umfeld? Möchten Sie den 

Weg antiker Ideen und literarischer Motive von den Griechen über die 

Römer bis in unsere Zeit verfolgen?

Wenn Sie sich für das 

Schwerpunktfach Latein

entscheiden, werden Sie Gelegenheit haben, Ihre Vorlieben mit einer 

kleinen, motivierten Gruppe zu teilen und faszinierende Themen zu 

behandeln. Einzige formale Voraussetzung ist der Besuch des Akzent-

faches oder entsprechende sprachliche Kenntnisse aus dem Freifach.

Ausgewählte Inhalte:

Autoren:

–  Vergil  Im Dienst der augusteischen Propaganda.

  Der Kreis um Maecenas.

  Idyllisches Landleben und Bürgerkriegszeit.

– Ovid  Literatur im Exil.

– Petron   Der antike Roman.

  Die römische Volkssprache.

  Die Gesellschaft zur Zeit Neros.

– Seneca  Briefliteratur. 

  Der Philosoph in Rom.

Themen:

– Philosophie: Überblick über die griechische Philosophie.

  Die Philosophie im Dienst des römischen Staates.

  Die stoische Philosophie als Konkurrenz zum

  Christentum.

– Dichtung:  Griechische Vorbilder. Das römische Epos als

  Ausdruck des römischen Führungsanspruches.

  Das Lehrgedicht: von der Kunst zur Wissenschaft.

– Ursprung Roms: Gründungssage. Historische Belege. Frühe 

  lateinische Texte.

  Erste literarische Zeugnisse.

Verbindungen Antike-Gegenwart:
Ovids Metamorphosen in Literatur, bildender Kunst und Film.

Zum Beispiel Pieter Brueghel, Sturz des Ikarus, oder Christoph Rans-

mayr, Die letzte Welt.

Die Person des Feldherrn und Politikers Caesar in seiner eigenen Dar-

stellung, bei den antiken Historikern und Biographen.

Welche Quellen benutzte Shakespeare für seinen Caesar?

Epidemien zwischen mythologischer und wissenschaftlicher Deutung.

Seuchen als literarisches Motiv von Lukrez bis Albert Camus, La 

peste.
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